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Nro. 268. Freitag, den 15. Mobember 1833. 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 13. November 1833. l 5 
Herr Kaufmann Linder aus Solingen, log. im Hotel de Berlin. Herr Pfar⸗ 
rer Plata nach Subkau, Herr Kaufmann Jantzen von Putzig, log. im Hotel de 


* 


Thorn. Re ; 2 a . 
Abgereiſt: Herr Stadtrath Jury nach Mewe, Herr Kaufmann Preiſs nach 
Dieſchau. 8 5 2 7 = ns 25 % ; 

x 5 . 8 0 - - = * 7 . 2 2 \ 
0 ee 5 
Saͤmmtliche Lehrer und Lehrerinnen welche Militairkinder von der hieſigen 

Koͤnigl. Garniſon in ihre reſp. Schulen aufgenommen haben, werden hiedurch auf⸗ 


gefordert, Behufs der Liquidation des etatsmaͤßigen Schulgeldes von 5 Sgr. mo⸗ 


natlich für jedes Kind, für das Semeſter vom 1. Juli bis ultimo December d. J. die 
erforderlichen Quittungen und zwar in duplo in einem verſiegelten Umſchlag, auf 
welchem Name und Wohnung des reſp. Ausſtellers verzeichnet ſein muß, ſpaͤteſtens 
bis zum 7. December d. J. auf dem hieſigen Servis⸗Bureau einzureichen, worauf 
in einem noch bekannt zu machenden Termin die Zahlung des Geldes erfolgen 
wird. Dieſe Quittungen müßen jedoch in der Art abgefaßt werden, daß ſaͤmmtli⸗ 
ce Kinder, nach den einzelnen Bataillonen, Eskadronen oder Abtheilungen, zu 
welchen ihre Eltern gehoͤren, auf einer befondern Quittung namentlich aufge⸗ 
führt find, und daß ferner der Namen und die Charge des Vaters, ſo wie die 
Zahl der vollen Monate, für welche das Schulgeld zu erheben iſt, daraus erſe⸗ 


F 
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ö — are“ u, we we 
hen werden Kann, wie elende Schema keigt: e . 2 
; 5 > 2 a 4 De x 8 5 5 1 
geſchrieben „ „ „ Se „ * find mir als ta 
‚mösirs Schulgeld für folgende Kinder. 3 | 
des ⸗ ten Bataillons, = ten e i 
der Garniſon⸗Companie Aten Infanterie⸗Regiments, 
der Iten Eskadron des Iten (Leib) Huſaren⸗ Regiments, 
der 2ten Abtheilung der Iten Artillerte- Brigade, 
„ J der ten (Iten) Diviſtons⸗Garniſon⸗Compagnie, 
oder J der Iten Pionier⸗Abtheilung, 5 
der Fortification, 8 
des Iten (Danziger) Bataillons öten Banseße-Regimen, 
und dergl. und . 


f ring gezahlt ä nämlich > 


Schulbeſuch vom 1. . „„ bis ul + = » 
2) N. N. Sohn (Tochter) des Mousquetier M. N. 


: SS pet RT 
I) N. N. Sohn (Tochter, des Unteroffizier N. N. = 7) F 


N vom 1. „ 6 bis Ult. 


u. . w. . N: A W. 
a ö SR r 
Aa deren Empfang hiemit quittiret wir d. ES ; a ’ 
Danzig, den ⸗ des . . 183 2 
N. N. Lehrer. 


Straße. — Hausnummer, . 
Es wird nochmals bemerkt, daß nach Eingang ſaͤmmtlicher Quittungen, der 
. durch das Intelligenz⸗Blatt bekannt gemacht werden wird. 
Danzig, den 13. November 1833. ö 
Die Militair⸗ Schul Commiſſion. 

Prange, G. Müller; a 
f Diviſionspredigen Prem.⸗Lieur. Br A 
33 era BER“ 


rr t.. 


SER Vier Cl 37% Maculatur, beſtehend in Manualien und alten done 


dieren, werden in dem auf 
den 16. d. M. Vormittags 10 Uhr, a 
ver dem Poſt⸗Seeretair Lange angeſetzten e im Voſihauft a on - Meiß⸗ 
bietenden Öffentlich verkauft werden 2 ; 
Fan den 12. November 1838. 
Königl. Preuß. Ober por» Amt. 


Wir machen hiedurch bekannt, daß der Handelsmann Lewin e 
Lehmann, mi feiner verlohten Braut der Jungfer Wine Gerwien von Nenn; 


ge m — 2 


zofolge des am 15. d. M. errichteten und am 21. ejusdem gerichtlich verlautbar⸗ 

ten Ehev'eetrages, die Guter gemeinſchaft in Betreff des eingebrachten Vermdgens 

und deſſen was während der Ehe durch Erbſchaften, Vermächtuſſſe, Geſchenke oder 

Gluͤcksfälle erworben wird, ausgefchloffen haben. . : 55 

Danzig, am 25. October 1833. BE 
Königlich Preuß. Land: und Stadtgericht. 

f Es wird von dem unterzeichneten Gerichte zur oͤffentlichen Kenniniß gebracht, 
daß in Termino. . i . : ER 
5 den 11. December des Morgens ; 
in Mahlin im Hofe M 8. zum Nachlaß der Wiltwe Catharina Barganowska 
gehoͤrige Möbel, Haus: und Wirthſchafts⸗Geräthe, Wagen, Schierholz, ein brauner 
Hengſt, Kleidungsſtuͤcke, Waͤſche und Linnenzeug ꝛc. an den Meiſtbietenden gegen 
gleich baare Bezahlung verkauft werden ſollen. 2 e ; 

„Dirſchau, den 17. October 1833. . 5 
Königl. Preuß. Landgericht Subkau. 


Von dem unterzeichneten Pupillen« Collegio werden die Kinder des am 8. 
Januar 1800 hieſelbſt verſtorvdenen Schiffszimmergeſellen Jacob Ohlmann, Ras 
mens: Peter, Johann Jacob, und Anne Catharine hiedurch aufgefordert, ihr 
im Depoſitorio bofindlrches wärerfiches Erbtheil ven etwa 20 al nach vorgaͤngi⸗ 
ger Meldung, hier in Empfang zu nehmen. 

Danzig, den 1. November 1833. 
Königlich Preußiſches Lande und Stadtgericht. 


Der Dienſtknecht Chriſtian Jepowski, deſſen Aufenthalt unbekannt iſt, wied 
Hhiedurch aufgefordert, ſich zur Erhebung der für ihn, im Depofitorio des unterzeich⸗ 
gieten Gerichts, aufbewahrten 3 AA 27 Sgr. 11 I Estſchädigungs⸗Gelder, fir das 
Grundſtuͤck II. Neugarten auf Schlothal AZ 725. der Serpis⸗Anlage, binnen 4 
Wochen dei der unterzeichneren Gerichts⸗Behoͤrde zu melden, widrigenfalls dieſes De⸗ 
Fpoſitum der Koͤnigl. Juſtiz⸗Offtcianten⸗Wittwen⸗Kaſſe eingeſendet werden ſoll. 
i Danzig, den 8. November 1833. ER 
2: Königl. Preuß. Land» und Stadt⸗ Bericht. 

RE Ent: REDE 8 

Die geſtern Adend 11 Uhr erfolgte glückliche Embindung meiner Frau von 
einem gefunden Sohne, beehre ich mich hiemit ergebenſt anzuzeigen. 5 

Fiſchau, den 10. November 1833. A. Boſchke. 


RE ee . : 


n Reueſte Dildergeograpbie 
Dees heutigen Nummer ift eine ausführliche Anzeige von dem bei Cark Zoffmann 
in Siuttgard erſcheinenden Werke: die Erde und ihre Bewohner, von K. 


1 


. 5 2748 „ 5 5 
| Sr. Vollr. e nd dritte Aufta ge, ee, 98 der Verleger jeden 5 


= Freund der Geogra phie, Eltern und Lehrer, ſo wie jeden Gebildeten aufmerk⸗ a 


fan zu machen ſich erlaubt. ; 
Einige Mitleſer zu ſammtlichen Taſchenbuͤchern pr. 1834, von welchen ben 
seits 22 eirculiren, werden für ein Leſegeld von 1 Darf 15 Sgt. geſucht von f 

5 S. W. Ewert, Lang⸗ und Gerbergaffen⸗Ecke⸗ 

Meine Wohnung iſt fortwährend. in der Johannisgaſſe AZ 1376. und em⸗ 


pfehle ich mich zum gütigen Andenken im Verfertigen aller Kürſchnerar⸗ 
ö beit; reelle Bedienung wird us mein Ausenmert fein. 
3 G. Plöhn, Kürſchnecmeſſter, 


8 Wer 2 gute face Wagen⸗ Ne erte will; ige ben Ränfer bei 
Herrn Stallmeiſter Rraufe- 735 


. SC EEE, 

Montag, den 18. November 1833 Vormittags um 10 Uhr, werden die 
Maͤkler Katſch und Rottenburg am neuen Hönigl. Seepackhofe durch oͤffentli⸗ 
che en an den Meistbietenden gegen baave Bezahlung in Preuß. Cour. ver⸗ 
kaufen: 


Ein Parthiehen friſche hollaͤndiſche Voll⸗ ⸗Heeringe 
= 9 /ı und ee Tonnen, fo wie auch 6 Tonnen a 
en, 


welche ſo 975 im Schiff „de junge ee mit 8 S. G. Bronwer a 

von Amſterdam hier eingekommen find. U 
- 

ver m ie ih un g e n. er 


Das Logis Frauengoſſe M 889. beſtehend aus 5 Stuben, Kuͤche, Keller 

und Boden iſt von Oſtern k. J. zu vermiethen. Das Nähere Frauengaſſe 838. 
Langemarkt N 452. ſind 4 Zimmer mit Meubeln an: einzelne Herten zu 
vermiethen und gleich zu beziehen. a 
Der doppelte Keller unter meinem Hauſe, zum Theil gewötbt, der ſich por⸗ 
buüglich zum Weinkeller und zugleich zum Handverkauf der Weine eignet, iſt⸗ ale 
bilisen e in . S. W. Ewert. e 

e 5 * Lang⸗ und Ger bergaſſen⸗Ecke. 
— 
Sachen zu verkaufen in Danzlg. 
RER Mobilia oder bewegliche Sachen. x 

In der Wattenfabrike Heil. Geiſtgaſſe Ag a werden alle Gartungen 
Warten 10 den billigſten Preiſen verkauft. 5 
8 Im Hotel de ne find große Lachs ſorellen su hoben. 5 Kreiſs. X 
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. ee age ant Man, venue 


Veerſchiedene lakirte Waaren, als: Theebretter, Zucker⸗ und Tabakskaͤſtchen, 
Prodkoͤrbe, Lampen aller Art u. dgl. m. empfiehlt zu aäußerſt billigen Preiſen 
5 a Br 8. W. Ewert, Lang⸗ und Gerbergaſſen⸗Ecke. 

ö Diesjährige große italieniſche Kaſtanten, catharinen Pflaumen, ſaftrejche 
Eitronen zu 14 Sgr. bis 2 Sgr., hunderiweiſe billiger, ſuͤße Aepfelſinen, große 
ſmirnaer Feigen, große Muscaktrauben⸗ und fmirnaer Roſienen, große und kleine 


lanter Corinten, breite bittere und fuͤße Mandeln das & 10 Sgr., ſcharfen engl. 


Schweizer⸗ und Edammer⸗Schmand⸗Kaͤſe, erhalt man bei 


Senf in Blaſen, echt italieniſche Mocaroni, friſcden engl. Parmeſan⸗, Limburgers, 
Jantzen, 

2 Gerbergaſſe WM 63. 
Lampen » Spiritus. pr. Stoof 8 Sgr., montauer Pflaumen pr. 9 


d werden verkauft am Heil. Geiſtthor M943. bei Jacob Mogilowski. 


Die kängſt erwarteten holl. Heeringe find nun eingetroffen, und kaͤuflich zu 


haben, Heil. Geifigaffe IE 957. ; 7 


- 


auf dem Stadtgerichtshauſe und auf - 


Sachen zu verfaufen aufferbaldb Dan. 
Inmmobilia oder unbewegliche Sachen. Fe 
Dos zur Peter Aren diſchen Liquldations⸗Maſſe gehörige, zu Oha an 
der Motilau M 30. des Hyp⸗Buchs gelegene Grundſtück, welches in 4% Mor⸗ 
gen freien Wieſenlandes beſteht, ſoll nachdew es auf die Summe don 248 Meß ats, 


vichtlich abgeſchaͤzt worden, durch oͤffenttiche Subhaftation verkauft werden, und es 


find hiezu die Nieitations⸗Termine auf 
ER ; den 13. November und 
„ 13. December 1833 


1 


den 15. Januar 1834 V. M. 11 Uhr 


vor dem Auctisnator Hrn. Barendt an Ort und Stelle im Schulzen⸗Amt zu Ohra 


angeſetztt. i 3 - 
Es werden daher. Kauflufiige hiemit aufgefordert in den angeſetzten Terminen 


| ihre Gebote zu verkautbaren, und es har der Meiſibletende falls nicht geſetzliche 


Hinderniſfe eintreten den Zuſchlag zu erwarten. 5 BZ 
Zugleich wird bekannt gemacht, daß das Kaufgeld baar gezahlt werden muß. 
Die Tape dieſes Grundſtuͤcks iſt täglich auf unſerer Regiſtratur und dei dem 

Auctionator Hrn. Barendt ermufehen. 5 Br 

Danzig, den 20. September 1833. 4 ; 5 7 

5 Königlich Preuß. Lands und Stadtgericht. EEE 

Das zum Nachlaße der Wittwe des Mitnachbars Bir Wiebe gehörige 
zu Bohnfackerweide sub % 3. des Hppotheken⸗Buchs gelegene, auf 2308 Rihlr⸗ 


* 


x 


— 275 


7 Sgr. 6 Pf. gerichtlich abgeſchätzte Grundſtück, welches in einer Hufe 25 Mor. 


gen 158 (IRuthen emphyteukiſchen Landes mit Wohn⸗ und Wirthſchafts⸗Gebäuden 
und der Kruggerechtigkeit beſtehet, ſoll Behufs Auseinanderſetzung der Erben ohne 
Wirthſchafts⸗Juventarium verkauft werden, und es ſind hiezu die Licitations⸗Ter⸗ 
mine auf 5 5 N 5 


den 15. October o. a. Vormittags 11 Uhr a 
15. Dezember. — 11 — auf dem Stadtge⸗ 
richts⸗Hauſe und auf En 8 
\ den 17. Februar 1834 Vormittags 11 Uhr s 2 
welcher letztere peremtoriſch iſt, vor dem Herrn Stadtgerichts⸗Seeretair Lemon 
an Ort und Stelle zu Bohnſackerweide angeſetzt. a : 5 
Es werden daher Kaufluſtige hiemit aufgefordert in den angeſetzten Terminen 
ihre Gebote zu verlautbaren, und es hat der Meiſtbietende, wenn keine gefepliche 
Hindekniſſe eintreten, den Zuſchlag zu erwarten. SER 
Zugleich wird bekannt gemacht, daß der Kaͤufer das zur erſten Stelle einge⸗ 
kragene Kapital von 1500 Rehlr. a 5 pro Cent Zinſen übernehmen und die übri⸗ 
gen Kaufgelder baar auszahlen muß. a 58 x 
Die Taxe dieſes Grundſtuͤcks iſt taͤglich auf unſerer Regiſtratur einzuſehen. 
Danzig, den 2. Auguſt 1833. - 5 
Boͤniglich Preußiſches Land⸗ und Stadtgericht. 


Das den Mitnachbar Jacob Stormerſchen Erben zugehörige, dor den 


Wee derſchen Thore W II. des Hyp.⸗Buchs gelegene Grundſtuͤck, welches in einem 


— 


Wohnhauſe und Stalle nebſt Gartenland beſteher, ſoll wegen Auseinanderſetzung, 


nachdem es auf die Summe von 478 AT Sgr. 6 gerichtlich abgeſchäßt 


worden, verkauft werden, und es iſt hiezu ein peremtoriſcher Licitations⸗Terchin auf 


den 30. December c. a. Vormittags um 11 Uhr 
dor dem Auetionator Herrn Barendt an Ort und Stelle angeſegr. 


Es werden daher Kaufluſtige hiemit aufgefordert, in dem angeſetzten Ter = 


wine ihre Gebote zu verlautbaren und es hat der Meiſtbietende, wenn keine ge⸗ 
ſitzliche Hiuderniſſe eintreten, den Zufchlag zu erwarten. 5 
Die Taxe dieſes Grundſtüͤcks iſt taͤglich auf unſerer Registratur und dei dem 
Auctionator Herrn Barendt einzuſehen. Se 
Danzig, den 8. October 1833. ; 
Aôniglich Preußifches Sande und Stadtgericht. 


Gemäß dem allhier aus hängenden Subhaſtations Patent ſoll das zur Jace E f f 


und Helena geb. Epp. Andres ſchen erbſchaftlichen Liquidations⸗Maffe gehbeige, 
sub Lit D. XIV. 38. zu Sürftenau belegene, auf 2300 gerichtlich abgeſchaͤtz⸗ 
te Grundſtück oͤffentlich verſteigert werden. rt 
Dit Lieitgtions⸗Teraune hiezu ſind auf a 
den 14. December a. e. 5 
E 22. Februar ad . 
8 19. Apri ; 


. 751 - 


Aka um 11 Use Vormittags bor unſerm Deputirten Herrn, Juſthalh Nitſchmann ES 
anberaumt, und werden die beſitz⸗ und zahlungsfaͤhigen Kaufiuſtigen hiedurch auf- 
gefordert, alsdann allhier auf dem Stadtgericht zu erſcheinen, die Verkaufsbedin⸗ 
gungen zu vernehmen, ihr Gebot zu verlautbaren, und gewärtig zu fein, daß dem⸗ 

jenigen, der im letzten Termin Meiſtbietender bleibt, wenn nicht rechtliche Hinde⸗ 
rungsurſachen eintreten, das, Grund ftuͤck zugeſchlagen, auf die etwa fpäter einkom⸗ 
menden Gebete aber nicht weiter Ruͤckſicht genommen werden wird. 

Die Tape dieſes Grundſtuͤcks kann uͤbrigens in unſerer Regiſtralur inſpieirt wer⸗ 
den. Elbing, den 2. Auguſt 1833. 


= - Rönigl, Preuß. Stadtgericht. 


Auf den Antag der Erbimereſſenten haben wir die zum Nach laſe des hie⸗ 


ſelbſt verſtorbenen Greßbrauers Friedrich Wilhelm Seat De in und bei 
Butow belegenen Grundſchcke, als; 


1) ein! hieſelbſt am Markt sub IE 67. belegenes 


Wohnhaus taxirt auf 5 N 768 t 19 jr 6.8, 
nehſt ade 3 ar 
: a, ein Seitenfluͤgel 4 129 — 
b, ein Stallgebäude und Thokzimmer 5 217 — 9 — 
o, ein kleiner Stall auf dem Hofe 215 — 14 — 
2) ein hieſelbſt in der kleinen Straße sub IE 137. : 
belegenes Wohnhaus >= 5 s = 181 — 1 — 
eps Pertinenzien: 8 ’ 
a, eine Synagoge 5 5 236 — 28 — HR 
b, ein Thorzimmer 5 99 — 22 — 6 — 
30 ein in der Muͤhlenſtraße Es IE 148. U 149. „ß 
belegenes Doppelhaus 130 — 
D) ein am Markt sub M 68. belegenes wehnhaus 621 — 1 — 
nebſt Pertinenzien: . 
. 43 ein Anbau 2 * * 5 „ TE 96 ee 10 
bz en Branthaus 57 — 21 — 
tes,; ein Pferde⸗ und Schweineſtoll : > 53 — 26 — 6 — 
d, ein Thorgebaͤude auf dem Hofe 5 43 — — 6 — 


24, ein Kiel u. Wuͤrdeland am Lauenburger Wege 130 
To) eine Hure Rand 2 35. am Dameskowſchen Bir tapirt auf 
) eine Hufe Land 2 36. unter Damerkow 180 
7) eine Hufe Land unter Hygendorff nebſt Garten am Kirchhofe 180 
8) ein zweibreitiges Wurdeland M99. hinterm. e 130 
9) ein halbes Wurdeland am Stolper Wege S8 
10) eine Wieſe im Roſenhal M 55. 
11) drei Kampen Land in einem Stuck am Goldberge 
42) eine Wieſe daſelbſt die Teufels Wieſe genannt 
13) eine Wieſe in den e 10 


— 
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11 eine b ce vor dem Danziger Thor N 7 81 a 8 far. . 

15) ein Malihaus N 59. zwiſchen den dem Kauf 

mann König zugehoͤrigen Malzhaͤuſern belegen, . 227 — 23 
zur Suͤbhaſtation geſtellt und zum oͤffentlichen Verkaufe berfeben drei we 
l . der letzte peremtoriſch iſt, auf 2 
den 13. November b. 3. 
a „14. Januar k. J 
a 5 15. Maͤrz — 5 
in eh Gases hieſelbſt vor dem Deputirten Hrn. gand⸗ und Stadtgerichts⸗ 
Aſſeſſor Wibelitz angeſetzt, zu welchem wir beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufliebhaber 
mit dem Bemerken einladen, daß die Verkaufsbedingungen nicht nur in den Ter⸗ 
minen bekannt gemacht werden ſollen, ſondern dieſe ſowohl als auch die Taxen der 
Grundſtücke zu jeder Zeit in unſerer Regiſtratur auf Verlangen eingeſehen werden 
koͤnnen, und daß der Zuſchlag nach vorheriger e der Intereſſenten dem 
Meiſtbietenden ertheilt werden wird. i 

uͤtow, den 18. July 1833. 
Königlich Preuß. Land; und Stadt Gericht. 


Bu Gemaͤß dem allhier aushängenden Subhaſtations⸗Patent ſoll das ! 
Schuhmacher Anton Ziesſchen Nachlaß⸗Maſſe gehörige sub Lite, A. I. 413 in 
der Fiſcherſtraße hieſelbſt delegene, auf 652 N 20 SE 6. . Aci abge⸗ 
ſchaͤtzte Grundſtuͤck Öffentlich” veeſteigert werden. 
ö Der Lieitations⸗Termin hiezu iſt auf 2 
den 11 Januar k. J. 
unn 11 Uhr Vormittags bor unſerm D Deplltirten Herrn Juſtiz⸗Rath Nitſchmann ane 
raumt, und werden die beſitz⸗ und zahlungsfähigen Kaufluſtigen hiedurch aufgefor⸗ 
dert, alsdann allhier auf dem Stadtgericht zu erſcheinen, die Verkaufsbedingun⸗ 
gen zu vernehmen, ihr Gebot zu verlautbaren und gewaͤrtig zu fein, daß demjenl⸗ 
gen, der im Termin Meiſtbietender bleibt, wenn nicht rechtliche Hinderungs⸗Ur⸗ 
fachen eintreten, das Grundſtuͤck zugeſchlagen, auf die etwa ſpaͤter einkommenden s 
Gebote aber nicht weiter Ruͤckſicht genommen werden wird. 19885 
Die Taxe des Grundſtuͤecks kann ubrigens in unſerer e al mer, 
den, Etlbing, den 20. September 1833. ; 
u, Königlich Preuß. Stadtgericht. en ; 
Schiffs⸗ Rapport vom 13. November 1833. i 
. i Innen 
Re G. S. Brouwer b. Amſterdam Ri an 


LER gelt. W 
Nobert Tyres n. Whisdy m. Holz. FFC 
EEE 9. R. Duit n. e m. re Re Det Wind S. W. 
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